
Mein Hund und ich 

Verlieren Sie Ihren Begleiter nicht aus den Augen – stellen Sie eine 

Verbindung zwischen seinen Daten und ihren eigenen her 

 
 

Das Ziel 

Ihr Hund ist Ihr treuer Begleiter, Freund, Verbündeter ... Und Sie unternehmen alles, was in Ihrer 

Macht steht, um ihn nicht zu verlieren. 

Doch schon bei einer kleinen Unachtsamkeit kann er durch eine offene Tür davongelaufen oder über 

den Zaun gesprungen sein. Eine einwandfreie Registrierung Ihres Hundes, die Ihre eigenen 

Kontaktdaten umfasst, ist daher entscheidend. 

Sie können diese Daten schon bald selbst ändern, vorausgesetzt, dass Ihre Daten untereinander 

verbunden sind. Daher raten wir Ihnen, schon heute Ihre Nationalregisternummer mit der 

Chipnummer Ihres Hundes zu verbinden. 

 

 
Schon gewusst? 

Jedes Jahr werden etwa 4000 herrenlose Hunde in einem Tierheim aufgenommen. 1 von 5 Hunden 

wird einem neuen Besitzer anvertraut, da der Hundehalter nicht ermittelt werden kann. Durch eine 

einwandfreie Registrierung der Daten kann eine solche Situation vermieden werden. 

 

 
Was benötigen Sie zur Verbindung Ihrer Daten? 

- Ihren elektronischen Personalausweis (eID) 

- die PIN Ihres eID 

- den Ausweis Ihres Hundes mit seiner Chipnummer 

- einen Computer mit einem Kartenleser 

- eine Internetverbindung 

- das Programm eaZyLink 
 

 
Welches ist die Chipnummer Ihres Hundes? 

Die Chipnummer des Hundes besteht aus 15 Ziffern. Sie können sie in seinem Ausweis im Abschnitt 

„III. Kennzeichnung des Tieres“ finden. 

 

 
Sie haben die PIN Ihres eID vergessen? 

Die PIN Ihres eID besteht aus 4 Ziffern. Wenn Sie sie vergessen haben, können Sie eine neue 

anfordern. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie hier: 

https://www.ibz.rrn.fgov.be/de/identitaetsdokumente/eid/beantragung-pin-code/

https://www.ibz.rrn.fgov.be/de/identitaetsdokumente/eid/beantragung-pin-code/


Das Verfahren besteht aus 3 Schritten: 

Schritt 1: Überprüfen Sie, ob Ihre Nationalregisternummer nicht bereits mit der Nummer Ihres 

Hundes verbunden ist. 

Schritt 2: Verbinden Sie die Nationalregisternummer mit den Daten Ihres Tieres.  

Schritt 3: Machen Sie Ihre Daten sichtbar und korrigieren Sie sie bei Bedarf. 

 

Schritt 1: Ihre Nationalregisternummer ist bereits verbunden? 

• Vergewissern Sie sich zuerst, ob Ihre Nationalregisternummer bereits mit der Chipnummer 

Ihres Hundes verbunden ist. Besuchen Sie hierzu die Website https://online.dogid.be/ 

• Geben Sie die Chipnummer Ihres Hundes ein. 

• Klicken Sie auf „Ihren Hund suchen“. 
 

 
 

• Die Daten Ihres Hundes werden angezeigt. 

• Vergewissern Sie sich, dass Ihre Daten, die unter „Informationen zum Tierhalter“ erfasst 

sind, korrekt sind. 

https://online.dogid.be/


 
 

 

• Überprüfen Sie die Angabe im Feld „Nationalregisternummer“. 

o Enthält es die Angabe „Bekannt“? 
Wenn „Bekannt“ angegeben ist, ist Ihre Nationalregisternummer bereits mit der 

Chipnummer Ihres Hundes verbunden und Sie müssen für diesen Hund nichts 

unternehmen. Sie können nun mit Schritt 3 fortfahren. 

Achtung: Wenn Sie andere Hunde haben, müssen Sie prüfen, ob die Verbindung auch für 

diese Hunde durchgeführt wurde. Es ist möglich, dass Ihre Nationalregisternummer mit 

dem einen Hund verbunden ist, aber nicht mit einem anderen Hund. 

o Enthält es die Angabe „Unbekannt“? 

Wenn „Unbekannt“ angegeben ist, ist Ihre Nationalregisternummer noch nicht mit 

den Daten Ihres Hundes verbunden und Sie müssen diese jetzt mit ihnen verbinden. 

 
 

 
Was passiert, wenn Sie keine Daten erhalten oder wenn ein Fehler in Ihren Daten 

vorliegt? 

 

 

Schritt 2: Verbinden Sie Ihre Nationalregisternummer 
 

 
• Stecken Sie Ihren elektronischen Personalausweis (eID) in den Kartenleser. Bitte beachten Sie, 

dass es sich um den Personalausweis der Person handeln muss, die unter „Informationen zum 

Tierhalter“ eingetragen ist. Wenn also der Hund auf den Namen Ihres Partners registriert ist, 

muss dessen Personalausweis verwendet werden. 

• Klicken Sie auf die grüne Schaltfläche „Zusätzliche Aktionen“. 

https://drive.google.com/file/d/15NQkSIzGVt2fTcNqkUyNEhu2dtK-iOGL/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/15NQkSIzGVt2fTcNqkUyNEhu2dtK-iOGL/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/15NQkSIzGVt2fTcNqkUyNEhu2dtK-iOGL/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/15NQkSIzGVt2fTcNqkUyNEhu2dtK-iOGL/view?usp=sharing


 
 

 

• Nun wird der nächste Bildschirm angezeigt. Kreuzen Sie das Kästchen neben dem Text „Ich stimme 

zu, dass die Daten meines elektronischen Personalausweises (eID) gelesen und genutzt werden“  

an und klicken Sie auf „Ich stimme zu“. Auf diese Weise wird Ihre Nationalregisternummer korrekt 

übernommen. 
 
 

 
 
 
 

• Sie gelangen nun zum nächsten Bildschirm. Klicken Sie auf „Start“, um Ihre 

Nationalregisternummer einzugeben und sie mit der Chipnummer Ihres Hundes zu verbinden. 



 
 
 

 

• Gehen Sie in den Vertraulichkeitsmodus. Wählen Sie „Öffentlich“. Dies bedeutet, dass Ihre 

Telefonnummer und Ihre Adresse bei der Suche der Chipnummer sichtbar sind. Wenn Ihr Hund 

entlaufen ist und von einem Dritten wiedergefunden wird, werden Sie schneller benachrichtigt. 
 

 
 
 
 
 

• Haben Sie noch andere Hunde? Klicken Sie dann auf „Einen weiteren Hund hinzufügen“.  
Wiederholen Sie die Registrierung für alle auf Ihren Namen registrierten Hunde. 



 
 

 
 

• Klicken Sie auf „Mit Nationalregisternummer verbinden“. 
 

 
 

• Klicken Sie auf „Mit den Hunden verbinden“. Hiermit wird bestätigt, dass die Daten 

korrekt sind und dass Sie Ihre Nationalregisternummer mit diesem Hund (bzw. diesen 

Hunden) verbinden wollen. 
 

 
 

• Nun wird wieder der nächste Bildschirm angezeigt. 

• Kreuzen Sie erneut das Kästchen neben dem Text „Ich stimme zu, dass die Daten meines 

elektronischen Personalausweises (eID) gelesen und genutzt werden“ an und klicken Sie auf  

„Ich stimme zu“. 



 
 
 
 
 

 

• Geben Sie die PIN Ihres elektronischen Personalausweises ein und klicken Sie auf „OK“. 
 

 

 

• Sie erhalten eine Übersicht aller Hunde, die mit Ihrer Nationalregisternummer verbunden sind. 

Klicken Sie auf „Zurück zur Startseite“, um zum Startbildschirm zurückzukehren. 
 

 
 
 

Schritt 3: Ihre Daten sichtbar machen 

Ab April werden Ihre Daten nicht mehr angezeigt, nachdem Sie die Chipnummer auf der Website 

gesucht haben (außer wenn Sie in Schritt 2 des Vertraulichkeitsmodus „Öffentlich“ gewählt 

haben). Es ist daher schwieriger, Sie zu benachrichtigen, wenn Ihr Hund wiedergefunden wird. 

 

 
Daher ist es besser, Ihre Daten schon jetzt sichtbar zu machen. Wenn Sie dies nicht in Schritt 2 

getan haben, können Sie die Einstellung ab dem 1. Mai vornehmen, indem Sie sich erneut mit Ihrem 

elektronischen Personalausweis (eID) und Ihrer PIN anmelden. 

 

 
Sie haben dann ebenfalls die Möglichkeit, Ihre eigenen Daten zu berichtigen, wie z. B. eine 

Änderung der Adresse oder der Telefonnummer. 


